
Uhr, um die Unruhe zu messen?
Beitrag von „row-k“ vom 12. März 2006 17:54

Zitat

robischon schrieb am 12.03.2006 17:01:
...also row-k, keine drohungen oder appelle...

Hallo Rolf,
zuerst eine Frage bzw. Bitte: Darf ich "Rolf" sagen? Ich frage das, weil ich, wenn ich "Du" sage,
den Anderen nicht gern beim Nachnamen nenne.
(edit: RS-Fehler)
Zur Zeile oben: Das liest sich so, als wenn ich drohte oder appellierte. Das tue ich nicht, es ist
auch gar nicht nötig.
Wie schon an anderer Stelle angedeutet, unterrichte ich AUCH die "kaputten" Jugendlichen und
wir haben die Aufgabe, sie in viel zu kurzer Zeit zum Hauptschulabschluss zu bringen.
Wegen der Kürze der Zeit und, weil die Schüler sich kaum eine Lücke leisten können, denn
dann verpassen sie neuen Stoff, haben wir uns mit ihnen so geeinigt, dass Ausfälle durch Auf-
die-Toilette-Gehen oder Ablenkung durch Essen oder Trinken vermieden werden.
Die Schüler haben das verstanden und halten die 90' durch, lernen also auf diese Art auch, sich
zu beherrschen.

Was sagst Du dazu?

Viele Grüße!
Björn

1https://www.lehrerforen.de/thread/13477-uhr-um-die-unruhe-zu-messen/?postID=116310#post116310
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